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PPRROOTTOOKKOOLLLL  
 
 
 

Veranstaltung / Datum: 

 
Veranstaltung: 2. Treffen der Projektgruppe Bildungsportal 
Datum: 18.01.2016 
Beginn: 14.30 Uhr 
Ende: 17.30 Uhr 
Ort: Stadtverwaltung Straubing, Zimmer Nr. 203, 2. OG, Theresienplatz 2, 94315 

Straubing 
 

Teilnehmer: 

 
Anwesend:  
 

   Frau Rita Kienberger, Regionalmanagerin Landkreis-Straubing-Bogen 
     Frau Marion Fischer, Schulverwaltung, Stadt Straubing 
     Frau Tanja Seubert, Schulverwaltung, Stadt Straubing 
      Herr Christian Kirschner, Öffentlichkeitsarbeit, Stadt Straubing 
     Frau Rosi Rinkl, Dipl. Sozialpäd. (FH), Koordinierende Kinderschutzstelle, Land
     ratsamt Straubing-Bogen 
     Frau Andrea Bär, Dipl. Sozialpäd. (FH), Amt für soziale Dienste, Stadt Straubing
     Herr Werner Wensauer, Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 
     Herr Peter Preller, Stellv. Vorsitzender Freiwilligenzentrum Straubing und Kreis-
     verband Arbeiterwohlfahrt, Leiter VHS Bogen 
     Frau Uta Pilster-Hupf, Rektorin Grund- und Mittelschule St. Stephan Straubing-
     Alburg, stellvertretend für das Schulamt  
 
 
Abwesend und entschuldigt: 
 
     Herr Reinhold Karl, Schule-Wirtschaft Experte Bayern 
     Herr Karl Miedaner, Informations- und Kommunikationstechnik, Landratsamt 
     Straubing-Bogen 
     Herr Bastian Lange, Jobcenter Straubing 
 
 

Tagesordnung 

 
1.     Begrüßung durch Frau Tanja Seubert 
2.     Vorstellungsrunde 
3.     Kurzer Rückblick Bildungskonzept und aktueller Projektstand 
4.     Workshop: 
     - welche Zielgruppen möchten wir erreichen? 
     - wie soll das Raster des Bildungsportals definiert werden? 
     - wie soll die Internetplattform aussehen? 
5.     Zusammenfassung, weiteres Vorgehen 

Bildungsregion Straubing-Bogen
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Zu TOP 2 

 
Die Anwesenden stellten sich, Ihre Funktion und Ihren Bezug zum Thema Bildungsportal kurz vor. 
 

Zu TOP 3  

 
Frau Kienberger stellte die Zielsetzungen und das Leitbild des Bildungsportals innerhalb der Bil-
dungsregion Straubing-Bogen dar und teilte den aktuellen Projektstand mit. Durch das Regional-
management, Frau Rita Kienberger erfolgte bereits im Dezember 2015 die Antragstellung auf Pro-
jektförderung beim Bayerischen Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Hei-
mat, hier sollte demnächst der Zuwendungsbescheid eingehen. Es erfolgte ein kurzer Rückblick 
auf gewünschte Inhalte und bereits verschieden erarbeitete Gestaltungsbeispiele wurden kurz prä-
sentiert. (siehe Präsentation) 
 

Zu TOP 4 

 
Workshop 
 
Welche Nutzer-Zielgruppe möchten wir erreichen? (s. beiliegende Fotos Moderationswand) 

- Im Arbeitskreis wurde schnell ersichtlich, dass mit dem Bildungsportal „alle“ erreicht werden 
wollen, angefangen vom Kleinkind bis zum Senior. 

- Außerdem soll das Bildungsportal Informationen für alle Bürger liefern und auch die Tätig-
keiten der Bildungsregion Straubing-Bogen abbilden 

 
Wie soll das Raster des Bildungsportals definiert werden? (s. beiliegende Fotos Moderationswand) 

 Nachdem die Nutzer-Zielgruppe zusammengetragen worden war, wurden aus den einzel-
nen Zielpersonen die Raster/Übergruppen gebildet, unter denen sich die verschiedenen 
einzelnen Anlaufstellen/Einrichtungen unterbringen lassen. 

 Wir haben uns insgesamt auf 6 Überbegriffe geeinigt: 
           - Bildungsregion  
           - Vorschulalter 
           - Schüler 

- Berufliche Bildung/Studium 
- Erwachsenenbildung  
- weitere Bildungs- und Freizeitangebote 

 
Wie soll die Internetplattform aussehen? (s. beiliegende Fotos Moderationswand) 
 Bei der Diskussion über das Aussehen der Internetseite kamen wir auf folgendes Ergebnis: 

- Kalender ohne Eintrag 
- Responsives Webdesign (auf Smartphone, Tablet auch abrufbar) 
- Kontaktformular 
- QR-Code 
- Kinderseite (evtl. mit Puzzle oder Maskottchen hinterlegt) 
- Suchfunktion 
- einfache Sprache 
- barrierefrei 
- Link-Checker 
- Statistik-Tool 
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zu TOP 5 

 
Auf der Basis der Arbeitsergebnisse unter TOP 4 wird das Raster des Bildungsportals in einer 
Excel-Tabelle aufbereitet, wobei jedem Überbegriff ein Tabellenblatt zugeordnet wird. Diese Datei 
wird den Mitwirkenden nochmals zugeleitet mit der Bitte um Anmerkungen/Ergänzungen. 
Gleichzeitig werden verschiedene Angebote von Internetfirmen zur Erstellung des Bildungsportals 
nach den erarbeiteten Vorgaben eingeholt. Die Angebote werden dann mit der Projektgruppe dis-
kutiert, um miteinander die Entscheidung für die Vergabe fällen zu können. Sodann müssen die 
Zustimmungen der zu verlinkenden Einrichtungen eingeholt werden. Die Fertigstellung ist bis spä-
testens Ende 2016 angedacht. 
 

Aufgabenverteilung 

 
Protokollerstellung des 2. Treffens der Projektgruppe und Weiterleitung an alle Teilnehmer erfolgt 
durch Frau Tanja Seubert. 
Rastererstellung des Bildungsportals für die Internetfirmen aufgrund der erarbeiteten Vorlage er-
folgt durch das Regionalmanagement, namentlich Frau Tanja Henskes. 
Angebotseinholung bei den Internetfirmen und Vergabe müssen aus förderrechtlichen Gründen 
namentlich über das Regionalmanagement erfolgen. Sowohl die Stadt Straubing als auch Projekt-
mitglieder können im Rahmen der Angebotseinholung Vorschläge einbringen und werden an der 
Entscheidungsfindung unter Beachtung der förder- und vergaberechtlichen Vorgaben beteiligt. 
 
Straubing, 25.01.2016 
 
 
 
         
 
gez. 
Tanja Seubert       Rita Kienberger  
Protokollführerin      Regionalmanagement 
Stadt Straubing      Landratsamt Straubing-Bogen 
 
 
 
 
 
 
 
Marion Fischer 
Schulverwaltung 
Stadt Straubing 


